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Quelle Projektmeldung

Inhaltliche Ziele Ziel ist es, den Drehpunkt beim Klappschlittschuh (pivot point [PP])
athletengerecht anzupassen, um die Laufleistung zu maximieren.
Die Studie gliedert sich in einen feld- und einen labororientierten
Anteil. Ersterer dient der Untersuchung der Laufleistung auf dem
Eis unter aktueller und neuer PP-Einstellung. Im letzteren soll die
optimale PP-Positionierung mittels des bipedalen Vertikalsprungs
(simuliert  die push-off  Phase im Eisschnelllauf) eruiert  werden.
Zusätzlich zur aktuellen PP-Einstellung werden dabei drei weitere
PP-Positionierungen analysiert  und die damit  erzielte Leistung
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erfasst. Zur Anwendung kommen folgende Verfahren: Meßsohle
(Feld);  Dynamometrie,  Videometrie  und  Elektromyographie
(Labor).  Die  Befunde  aus  dem  Projekt  berechtigen  zu  der
Hoffnung,  einen  wichtigen  Beitrag  zur  Optimierung  der
Sportgerätetechnik  im  Eisschnelllauf  zu  leisten.  Deutschen
Spitzen-  und  Nachwuchsathleten/Innen  stehen  damit  die
Informationen aus dem Projekt direkt zur Verfügung und können im
Spitzensport  dann  auch  unmittelbar  genutzt  werden.  Weiter
können die Befunde dazu verwandt werden, die Entwicklung eines
neuen verbesserten Eisschnelllaufschuhs hilfreich zu unterstützen.
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